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Titelbild
I Etwa so wie auf dem Titelbild wird der September-Vollmond am Abend des 16. Septembers 2016 durch den Halbschatten der

Erde verfinstert. Die Aufnahme entstand anlässlich der ausgesprochen kleinen partiellen Mondfinsternis am 25. April 2013.

Halbschattenfinsternisse sind eher unauffällig und werden von Laien oft gar nicht wahrgenommen. Die bevorstehende Finsternis

verläuft mit einer Grösse von 93% jedoch recht tief. Der nördliche Mondrand schrammt nur knapp am Kernschatten vorbei, Um

die Finsternismitte herum - so um 21:00 Uhr MESZ - werden aufmerksame Beobachter durchaus eine leichte Verdüsterung der

nördlichen Mondkalotte ausmachen können.
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